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Frühlingsskifahren und Sonne tanken im Engadin
Christian Jott Jenny zeigt auf 3’000 Meter über Meer 
wie man einen kühlen Kopf behält

Turbulente Zeiten erfordern aussergewöhnliche Massnahmen. Da wundert es nicht, dass die Politiker auch einmal eine Auszeit brauchen. Und wo kann man besser einen kühlen Kopf bewahren, als im Schnee auf 3’000 Meter über Meer? Christian Jott Jenny, Gemeindepräsident von St. Moritz, zeigt im Engadin auf der Diavolezza bildlich, wie man zwischen heftigen Diskussionen und schwierigen Entscheidungen “cool” bleibt – und wie man im Frühling Ferienstimmung in der Heimat bekommt. 

Corona hier, Corona da – das Thema kann niemand mehr hören und doch ist es omnipräsent. Auch in der Politik wird tagtäglich diskutiert und so manch hitzige Debatte geführt. Das weiss auch der Gemeindepräsident von St. Moritz, Christian Jott Jenny. Bekannt für seine Selbstironie, zeigt er nun auf der Diavolezza im Engadin anschaulich, wie man einen kühlen Kopf behält und steckt seinen Kopf nicht in den Sand, sondern in den Schnee: “Es ist wichtig, dass man zwischendurch auch einmal durchatmet. Wenn ich eine Pause zum Nachdenken brauche, gehe ich gerne in die Engadiner Bergwelt zum Skifahren. Die Frühlingssonne ist eine Wohltat und man kann für einen kurzen Moment den Kopf frei bekommt”, sagt Christian Jott Jenny. 
Bei der Fahrt ins Tal ist er dann wieder voller Energie und bereit für die täglichen Herausforderungen. Und auch wenn die Strandferien diesen Frühling ins Wasser fallen, zeigt er, dass auch in der Heimat im Oberengadin Ferienstimmung möglich ist. Dank den frühlingshaften Temperaturen heisst es Schluss mit kalten Zehen, her mit glitzerndem Firnschnee und längeren Tagen.
 
Diavolezza verlängert Skisaison bis Mai
Während andere Skigebiete dahinschmelzen, herrschen in Engadin St. Moritz bis im Mai noch beste Bedingungen für Wintersportler. Wer Ruhe und Entspannung sucht und auf ausgiebiges Sonnenbaden nicht verzichten kann, der findet dies im Engadin. Vormittags auf Corvatsch oder Diavolezza Skifahren und ein kühles Getränk vor schönstem Bergpanorama geniessen, am Nachmittag ein wohltuendes Bad im Jacuzzi vom Berghaus Diavolezza oder ein gemütlicher Spaziergang um den St. Moritzersee, da ist Ferienstimmung garantiert. “Mit der Saisonverlängerung auf der Diavolezza bis zum 9. Mai möchten wir den Wintersportlern die Möglichkeit geben, das sonnige Wetter noch länger im Schnee zu geniessen und die Vorzüge der Destination Engadin St. Moritz auch im Frühling zu entdecken ”, sagt Markus Moser, Geschäftsführer der Corvatsch AG und Diavolezza Lagalb AG.  

Weiterhin heisst es also: Kopf nicht in den Sand stecken, sondern lieber in den Schnee. Das hochalpine Skiparadies ist bis in den Mai hinein schneesicher und schliesst seine Tore als letztes Gebiet im Kanton Graubünden. Hier bewahrt man in diesen Zeiten garantiert einen kühlen Kopf. 
Das Frühlingsskifahren dauert auf dem Corvatsch bis am Sonntag, 25. April und auf der Diavolezza bis am Sonntag, 9. Mai. Ab Montag, 10. Mai nimmt die Diavolezza und das Berghaus bereits den Sommerbetrieb auf. Mehr Informationen unter www.diavolezza.ch.   

Betriebszeiten der Oberengadiner Bergbahnen: 
Corvatsch offen bis 25.04.2021.
Furtschellas offen bis 11.04.2021.
Diavolezza offen bis 09.05.2021 - Berghaus Diavolezza durchgehend offen.
Lagalb offen bis 11.04.2021.

Skipass Angebote im Oberengadin:
Übernachtungsangebot “Sleep+Ski”
Rund hundert Hotels in Engadin St. Moritz halten für ihre Gäste in der Wintersaison das Angebot Sleep+Ski bereit: den Hotel-Skipass für gerade mal 45 Franken pro Tag. In den Genuss kommen auch Gäste der teilnehmenden Ferienwohnungen, Gruppenunterkünften und Wintercampingplätze. Buchbar ist das Angebot für die gesamte Aufenthaltsdauer (Anzahl Nächte gleich Anzahl Skitage).
www.engadin.ch/de/specials-angebote

Snow-Deal: Wer früh bucht, profitiert!
Das dynamische Preismodell Snow-Deal funktioniert wie folgt: Je nach Saison ist ein Grundpreis pro Tag festgesetzt. Je mehr Personen pro Tag buchen, desto höher steigt der Preis. Je früher man also (online) bucht, desto tiefer sind die Preise. Zudem profitieren FrühbucherInnen von diversen Rabatten. Neu gibt es auch eine Pandemie-Absicherung, nach welcher Tickets und Abonnemente im Falle einer behördlich angeordneten Schliessung aller Transportanlagen im Oberengadin anteilsmässig in Form eines Gutscheins gemäss AGB zurückerstattet werden.
www.engadin.ch/snow-deal

Familienvorteil: Das Angebot für die ganze Familie
Familien fahren in der fabelhaften Bergwelt des Oberengadins im wahrsten Sinn des Wortes besonders gut. Eltern bezahlen den Erwachsenentarif, das älteste Kind bis 17 Jahre den Kinder-/Jugendtarif. Das zweite Kind bis 17 Jahre erhält 30 Prozent Ermässigung, jedes weitere Kind bis 17 Jahre fährt kostenlos.
www.engadin.ch/snow-deal 
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